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Merkblatt für neue Pferdebesitzer 
 

Als Pferdebesitzer können Sie wesentlich zur Gesunderhaltung Ihres Pferdes beitragen, wenn Sie 

folgende Punkte beachten: 

 

� Ihr Pferd braucht Zeit, um sich an seine neue Umgebung zu gewöhnen. Verbringen Sie möglichst 

viel Zeit mit ihm und überfordern Sie es in den ersten Tagen nicht.  

 

� Regelmässige Bewegung ist für Ihr Pferd wichtig. Damit verbessern Sie seine Kondition und 

verhindern u.U. auch schmerzhafte Erkrankungen wie Koliken, Kreuzschlag etc. Sie schonen die 

Gelenke, Bänder und Hufe Ihres Pferdes, wenn Sie nicht auf hartem Boden traben oder 

galoppieren. Lassen Sie die Hufeisen ca. alle 8 Wochen erneuern.  

 

� Pferde müssen regelmässig geimpft werden; gegen Influenza (Pferdegrippe) jährlich und gegen 

Tetanus (Wundstarrkrampf) alle 2 Jahre. Wenn Sie an Wettkämpfen teilnehmen, muss die 

Impfung mindestens 7 Tage vor dem Wettkampf  erfolgen. Achten Sie darauf, dass alle 

Impfungen im Pferdepass oder Impfbüchlein eingetragen werden.  

 

� Lassen Sie anlässlich des jährlichen Impftermins auch die Zähne Ihres Pferdes kontrollieren. 

Das Gebiss eines Pferdes nützt sich durch die Mahlbewegungen nicht immer regelmässig ab, was 

zu Haken- und Spitzzähnen führen kann. Dies kann zu schlechtem Fressverhalten und 

Widerstand im Maul gegen die Trense führen. 

 

� Pferde sollten drei bis vier Mal jährlich mit einem geeigneten Mittel entwurmt werden. Wir 

geben Ihnen dazu gerne unser Entwurmungsschema ab. Achten Sie auch auf eine gute 

Weidehygiene und sammeln Sie den Mist wenn möglich wöchentlich ein. Auch damit helfen Sie 

mit, Koliken zu vermeiden.  

 

� Achten Sie auf gut sitzendes Sattel- und Zaumzeug, um Verspannungen und Druckstellen zu 

vermeiden. 

 

� Beobachten Sie Ihr Pferd regelmässig und genau. So stellen Sie Veränderungen frühzeitig und 

besser fest und können den Tierarzt rechtzeitig informieren.  

 

 

Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne und wünschen Ihnen viel Freude mit 

Ihrem Pferd.  


